
Einwohnergemeinde Berken

Protokoll der ordentlichen Versammlung der Einwohnergemeinde, nflittwoch,
31. Mai 2023, 20:00 Uhr, Gemeindehaus Berken

Vorsitz: Gränicher Hans, Gemeindepräsident

Protokoll: Bürki Eliane, Gemeindeschreiberin

Der Präsident begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Versammlung. Die Publikation erfolgte
im Anzeiger Oberaargau Nr. 17 vom 27. 04. 2023. Die Nichtstimmberechtigten nehmen auf der
Seite Platz. Der Vorsitzende weist sie darauf hin, dass sie sich nicht in den Gang derVersamm-
lung einmischen dürfen.

Der Gemeindepräsident macht auf die Möglichkeit der geheimen Abstimmung aufmerksam und
weist darauf hin, dass die stimmberechtigten Personen die Verletzung von Verfahrensvorschrif-
ten sofort zu melden haben. Wird eine Meldung unterlassen, geht das Beschwerderecht verlo-
ren (gemäss Art. 49a GG).

Als Stimmenzähler wird vorgeschlagen und gewählt: Hans Geissbühler

Nach Erhebung und Zahlung ergeben sich 14 anwesende Stimmberechtigte.

1 Genehmigung Gemeinderechnung 2022

2 Verschiedenes / Orientierungen
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Artikelnummer 1

Sitzung vom 31.05. 2023

8.221 Verwaltungsrechnung

Genehmigung Gemeinderechnung 2022

Sachverhalt:
1. Genehmigung Gemeinderechnung 2022

Ergebnis
Gesamthaushalt
CHF-1'300.69

Ergebnis
allgemeiner

Haushalt
CHFI'541.96

Ergebnis
gebührenfinanzierte

Spezialfinanzierungen
CHF-2'842.65

Ergebnis
Abwasser-ent-

sorgung
CHF -3'285.35

Ergebnis
Abfall

CHF-106. 40

Ergebnis
Antenne

CHF 549. 10

Ergebnis Gesamthaushalt
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Defizit von CHF 1'300.69 ab. Budgetiert war ein Er-
tragsüberschuss von CHF 724.

Ergebnis Allgemeiner Haushalt
Der allgemeine Haushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 1'541. 96 ab. Budge-
tiert war ein ausgeglichenes Ergebnis, nach Vornähme von zusätzlichen Abschreibungen (Ein-
läge in die finanzpolitische Reserve) in Höhe von CHF 12'556. Details zu den weiteren Abwei-
chungen gegenüber dem Budget 2022 sehen Sie unter den nachstehenden Funktionen 0-9.

Ergebnis Spezialfinanzierungen
Die gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen schliessen kumuliert mit einem Defizit von
CHF 2'842. 65 ab. Details zu den Ergebnissen finden Sie später unter den einzelnen Spezialfi-
nanzierungen.
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Das Wichtigste in Kürze / Wesentliche Vorkommnisse
Nachstehende Ansätze liegen der Rechnung 2022 zugrunde:

Gemeindesteueranlage
Liegenschaftssteuer
Abwassergebühren

Abfallgebühren

Antennengebühren
Hundetaxe

1.24
1.2 %o des amtlichen Wertes

CHF 300.00 Grundgebühr pro Wohnung, Industrie-,
Gewerbe- und Dienstleistungsbetrieb
CHF 2. 00 Verbrauchsgebühr pro m3 Wasserverbrauch,
Abwasseranfall
CHF 50.00 pro Einzelhaushalt
CHF 85.00 pro nflehrpersonenhaushalt
CHF 450.00 pro Container 800 l Inhalt
CHF 18.00 pro Wohnung und pro Monat
CHF 40. 00 pro Tier

Zusammenzug Erfolgsrechnung nach funktionaler Gliederung

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Allg. Verwaltung
Nettoergebnis

off. Ordnung und Si-
cherheit, Verteidi-
gung
Nettoergebnis

Bildung
Nettoergebnis

Kultur, Sport, Freizeit
Nettoergebnis

Gesundheit
Nettoergebnis

Soziale Sicherheit
Nettoergebnis

Verkehr u. Nachrich-
ten- Übermittlung
Nettoergebnis

Umweltschutz u.
Raumordnung
Nettoergebnis

Volkswirtschaft
Nettoergebnis

Finanzen und Steu-
em

Nettoergebnis
ohne Ertragsüber-
schuss, ohne zusätzl.
Abschreib.
Nettoergebnis

Rechnung 2022
Aufwand Ertra

35'948.73

10744.15

12'208. 17

8'197.25
1'124.65

72. 50

41'013. 95

12'451. 70

2'979. 50

32'090.18

262. 25

34'825.11

94'468.44

33'283. 15

96W0. 40

93. 25
35'855.48

2'994. 40

7749. 75

2'536.80
Q'671. 37

9-321. 90

0.00
72. 50

2763. 04
38'250.91

15'431.20

25'379. 85

6710. 33

0.00
262. 25

129'293. 55

129'293. 55

Budget
Aufwand

36'585

13'285

11-725

8'270
660

75

48'090

20790

29'324

300

38'380

109755

25'824

122'311

2022
Ertra

70
36'515

2'250

11'035

2'060
9'665

8'930

0

75

8-335
39755

14'220

6'570

22'824

6'500

0

300

148'135

148'135

Rechnung
Aufwand

35'863. 45

10799. 25

22'334. 14

10'020. 25

70. 00

35'867.40

12'932.35

30'066.95

229. 15
3'324. 95

112762.68

101'411.27

31'647. 70

182'526.25

2021
Ertra

20. 95
35'842.50

3'523. 07

7'276. 18

551. 75
21782. 39

9'257.65
762.60

0.00
70. 00

1'145.20
34722.20

12'502.35

430. 00

26'216.70

3'850. 25

3'554.00

214'173.95

214'173. 95
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0 Allgemeine Verwaltung
Der Nettoaufwand 2022 liegt rund CHF 660 unter dem budgetierten Wert. Die Aufwendungen
der Exekutive (Sitzungsgelder, Spesen, Gemeinderatskredit) sind tiefer ausgefallen als budge-
tiert (-1'192. 80). Für die professionelle Archivierung der sehr alten Akten aus dem nun entsorg-
ten Safe im Gemeindehaus Berken mussten rund CHF 1'150 eingesetzt werden. Die weiteren
Differenzen finden sich in verschiedenen kleinen Positionen.

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung
Der Nettoaufwand 2022 liegt rund CHF 3'285 unter dem budgetierten Wert. Die Dienstleistun-
gen Dritter im allg. Rechtswesen sind vor allem durch die Verschiebung der Einführung des e-
Plans tiefer ausgefallen (-2'919.90). Die 2022 noch einmal budgetierte periodische Schutz-
raumkontrolle konnte 2021 doch noch ausgeführt werden (-500).

2 Bildung
Der Nettoaufwand 2022 fällt gerundet gleich hoch aus wie budgetiert (+6.37). Die um rund
CHF 870 höher ausgefallenen Schulkosten sind für die Schule Aare-Oenz angefallen, budge-
tiert waren sie in der Sekstufe l (Oberstufenverband). Die Entschädigung des Kantons an die
Lehrergehaltskosten ist leicht höher ausgefallen (+446. 25). Für Berken sind keine Kosten für
abgeschlossene Investitionen des Oberstufenverbandes entstanden (-400).

3 Kultur, Sport, Freizeit
Der Nettoertrag 2022 liegt rund CHF 460 höher als budgetiert. Die Dividende des Anzeigers
fällt um CHF 200 höher aus. Für den Unterhalt der Freizeitzonen sind keine Aufwendungen
entstanden (-150).

4 Gesundheit

Der Nettoaufwand 2022 fällt gegenüber dem budgetierten Wert um CHF 2. 50 tiefer aus. Es lie-
gen keine nennenswerten Veränderungen vor.

5 Soziale Sicherheit
Der Nettoaufwand 2022 liegt rund CHF 1'500 unter dem budgetierten Wert. Die drei Anteile
Lastenausgleich Ergänzungsleistungen, Lastenausgleich Familienzulagen Nichterwerbstätige
und Lastenausgleich Sozialhilfe sind tiefer ausgefallen (-1'998. 35). Für Betreuungsgutscheine
zur familienergänzenden Kinderbetreuung wurden netto rund CHF 1'320 weniger ausgegeben.
Der Beitrag an den reg. Sozialdienst ist durch Mehrkosten im Personalwesen höher ausgefal-
len (+1'579. 45).

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Der Nettoertrag 2022 beträgt CHF 9'549.50. Budgetiert war ein Nettoaufwand von CHF 6'570.
Die Aufwendungen des Wegmeisters, der Materialeinkauf, der Unterhalt der Strassen sowie
der öffentlichen Beleuchtung sind insgesamt um rund CHF 4'160 tiefer ausgefallen. Die Inves-
tition «Sanierung Berkenstrasse» ist nicht ausgeführt worden und somit sind auch die budge-
tierten Abschreibungen nicht angefallen (-3'500). Der Strassenbeitrag der Firma Hofstetter hat
sich leicht erhöht (+1'459. 55). Der Anteil Lastenausgleich öffentlicher Verkehr hat sich leicht
verringert (-350).

7 Umweltschutz und Raumordnung
Der Nettoaufwand 2022 ist gegenüber dem Budget um rund CHF 210 höher ausgefallen. Der
Unterhalt Seebach hat CHF 380.70 mehr Kosten verursacht (Nachkredit GR). Die Prämie für
Einsatzkosten für Gemeinden in a.o. Lagen wurde für das Jahr 2022 nicht belastet (-375). Die
Ortsplanungsrevision konnte 2022 nun definitiv beendet werden. Durch die etwas höheren Ge-
samtkosten fallen jetzt auch die jährlichen Abschreibungen leicht höher aus (+441. 10).

8 Volkswirtschaft
Der Nettoaufwand 2022 liegt rund CHF 40 unter dem budgetierten Wert. Es liegen keine nen-
nenswerten Veränderungen vor
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9 Finanzen und Steuern
Der Nettoertrag 2022 liegt rund CHF 26'300 unter dem budgetierten Wert (Zahlen ohne Jah-
resergebnis, ohne Einlagen in die Reserve). Die wesentlichen Abweichungen finden sich
. in den Einkommenssteuern (inkl. Steuerteilungen): Mindereinnahmen von rund

CHF 14'600
. in den Gewinn- und Kapitalsteuern juristischer Personen (inkl. Steuerteilungen und Rück-

Stellungen): Mehreinnahmen von rund CHF 9'200
. in den Sonderveranlagungen: Einnahmen von CHF 1'539. 25
. in den Liegenschaftssteuern: Mehreinnahmen von rund CHF 1'300
. im Finanz- und Lastenausgleich: höhere Belastung für den LA neue Aufgabenteilung sowie

Disparitätenabbau (+7'391) / Reduktion des geografisch-topografischen Zuschuss um rund
CHF 20700 / soziodemografischer Zuschuss von CHF 761

. in den Zinsen: Erhöhung der internen Verrechnungszinsen (+1'586.65)

. im Finanzvermögen: der Marktwert der Namenaktien BKW ist Ende 2022 höher als im Vor-
jähr. Dadurch ergibt sich ein Mehrwert von CHF 3'160. Auch die Dividenden der Namenak-
tien BKW sind etwas höher ausgefallen (+190).

Liegt ein Ertragsüberschuss im allgemeinen Haushalt vor und die ordentlichen Abschreibun-
gen des allg. Haushalts sind kleiner als die Nettoinvestitionen, so sind in der Höhe der Diffe-
renz oder max. in Höhe des Ertragsüberschusses Einlagen in die finanzpolitischen Reserven
(zusätzliche Abschreibungen) vorzunehmen.
Im allgemeinen Haushalt liegt 2022 ein Ertragsüberschuss von CHF 1'541.96 vor, es sind Net-
toinvestitionen von CHF 1'505.45 getätigt worden und es liegen ord. Abschreibungen von CHF
7'238.80 vor. Da die ordentlichen Abschreibungen grössersind als die Nettoinvestitionen, sind
keine zusätzlichen Abschreibungen (Einlage in finanzpolitische Reserve) vorzunehmen und
der Ertragsüberschuss im allg. Haushalt bleibt bei CHF 1'541. 96.

Ergebnis Spezialfinanzierung Abwasser (7201)
Die Spezialfinanzierung schliesst mit einem Defizit von CHF 3'285. 35 ab, welches zu Lasten
des Eigenkapitals Abwasser (Bilanzkonto 29002. 01) verbucht wird. Budgetiert war ein Ertrags-
überschuss von CHF 35. Die Nachführung des Leitungskatasters Abwasser (neu) hat 2022
Kosten von CHF 1'903. 85 verursacht (+1'903. 85). Für den Unterhalt der Abwasseranlagen
sind keine Kosten entstanden (-500). Durch die steigenden Passivzinsen hat sich auch die in-
terne Zinsverrechnung erhöht (+1'190). Die Einnahmen aus Benutzungsgebühren haben sich
etwas verringert (-750).

Spezialfinanzierung Abfall (7301)
Die Spezialfinanzierung schliesst mit einem Defizit von CHF 106. 40 ab, welches zu Lasten des
Eigenkapitals Abfall (Bilanzkonto 29003. 01) verbucht wird. Budgetiert war ein Ertragsüber-
schuss von CHF 179. Die Differenz ergibt sich vor allem durch die Abfuhr- und Beseitigungs-
kosten, welche sich durch weiterverrechnete Treibstoffzuschläge erhöht haben (+270.45).

Spezialfinanzierung Antenne (3321)
Die Spezialfinanzierung Gemeinschaftsantenne schliesst mit einem um CHF 39. 10 höheren
Ertragsüberschuss ab. Die Dienstleistungen Dritter (GA Buchsi AG) sind tiefer ausgefallen
(-246). Durch den allgemeinen Zinsanstieg haben sich auch die Aufwendungen für die interne
Zinsverrechnung leicht erhöht (+396. 55). Die Netznutzungsentschädigung der GA Buchsi AG
ist um rund CHF 190 höher ausgefallen. Der Ertragsüberschuss von CHF 549. 10 wird dem Ei-
genkapital der Spezialfinanzierung Antenne (Bilanz 29005. 01) gutgeschrieben.

Investitionsrechnung und Verpflichtungskreditkontrolle
Budgetiert waren Nettoinvestitionen von CHF 140'OQO für die Sanierung der Berkenstrasse.
Diese Sanierung konnte nicht in Angriff genommen werden. 2022 wurden Restkosten von CHF
1'505. 45 für die nun abgeschlossene Ortsplanungsrevision getätigt (s. Abrechnung Verpflich-
tungskredit Ortsplanungsrevision unter Traktandum 2, Verschiedenes).

Einwohnergemeindeversammlung vom 31. 05.2023 Seite 631



Bilanz

Das Finanzvermögen per 31. Dezember 2022 beträgt CHF 732'430.72 und hat um CHF
3731.94 abgenommen. Die flüssigen Mittel haben um rund CHF 9785 abgenommen und das
Total aller Forderungen um rund CHF 6745 zugenommen. Es sind keine aktiven Rechnungs-
abgrenzungen vorhanden (Abgang 3'850) und der Marktwert der BKW Namenaktien hat sich
um CHF3'160 erhöht.
Das Verwaltungsvermögen hat um CHF 14'948.30 aufCHF 650'130.36 abgenommen. Die Dif-
ferenz umfasst eine kleine Erhöhung der Ortsplanungsrevisionskosten durch die Abschluss-
rechnung sowie vor allem die jährlich vorzunehmenden Abschreibungen.

Das Fremdkapital hat gegenüber dem Vorjahr um CHF 15'333. 15 abgenommen. Die laufen-
den Verbindlichkeiten haben um rund CHF 4'610 abgenommen und die passiven Rechnungs-
abgrenzungen um rund CHF 10730.

Der Bilanzüberschuss belauft sich Ende 2022 auf CHF 1'001796.78 und hat sich um den Er-
tragsüberschuss im allgemeinen Haushalt von CHF 1'541.96 erhöht.

Nachkredite
Die Nachkredite betragen total CHF 22'046. 07 (detaillierte Tabelle in Jahresrechnung 2022
enthalten) und davon sind CHP 20'142. 22 gebunden. Sie liegen alle in der Kompetenz des Ge-
meinderates, so dass die Gemeindeversammlung keine zu genehmigen hat.

Antrag des Gemeinderates
Der Gemeinderat beantragt der Einwohnergemeindeversammlung vom 31. Mai 2023 die Jah-
resrechnung 2022 zu genehmigen, bestehend aus:

Ergebnisse:

Gesamthaushalt

Defizit

Allgemeiner Haushalt
Ertragsüberschuss

Spezialfinanzierung Abwasser
Defizit

Spezialfinanzierung Abfall
Defizit

Aufwand

184'056.93

154'224. 28
1-541.96

21'095. 50

4'284.35

Ertrag

182756. 24
1'300.69

155766.24

17'810. 15
3'285.35

4-177.95
106.40

Spezialfinanzierung Antenne 4'452. 80
Ertragsüberschuss 549. 10

5'001. 90

Antrag der Revisionsstelle:
Das Rechnungsprüfungsorgan beantragt im Bericht vom 17.05.2023 die Jahresrechnung per
31 .Dezember 2022 mit Aktiven und Passiven von CHF 1 '382561.08 und einem Aufwandüber-
schuss von CHF 1'300.69 zu genehmigen.

Die Revisionsstelle welche auch Datenschutzaufsichtsstelle ist, bestätigt, dass die wesentli-
chen Vorschriften zu den Datenschutzbestimmungen eingehalten werden und dass keine Re-
klamationen oder Beschwerden in Bezug auf die Datenschutzbestimmungen eingegangen
sind.
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Erwägungen:

Beschluss:

Die Jahresrechnung 2022 gemäss den vorgenannten Ausführungen wird gemäss Antrag des
Gemeinderates und des Rechnungsprüfungsorgans einstimmig genehmigt. Hans Gränicher be-
dankt sich bei Monika Wyler für die geleistete Arbeit.

Protokollauszug an:
. Akten
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Artikelnummer 2

Sitzung vom 31.05.2023

1.300 Gemeindeversammlung

Verschiedenes / Orientierungen

Orientierungen:
. Über die Kreditabrechnungen Ortsplanungsrevision wurde in der Botschaft orientiert. Die

Botschaft wurde in sämtliche Haushalte verteilt.

. Hans Gränicher orientiert, dass die UeO Kiesabbau Rüttenen nun endlich vom Kanton
genehmigt worden ist.

Diverses:
. Hans-Ulrich Grogg möchte wissen, wieso Berken kein Bauland erhalten hat. Der Kanton

kann der Gemeinde mit Gewässerräumen Auflagen machen, aber im Gegenzug soll es
nicht möglich sein Bauland einzuzonen. ER kann dies nicht verstehen. Hans Gränicher
erklärt, dass der Gemeinderat alles darangesetzt hat, dass zumindest ein wenig Land
hätte eingezont werden können. Vertreter haben sogar beim AGR in Bern direkt vorge-
sprachen um die Anliegen zu erläutern, aber durch die Änderung des RPG war leider
nichts zu machen.

. Hans Ulrich Hubacher bedankt sich bei Christine Köhler für den Unterhalt beim Gemein-
dehaus. Sie ist immer besorgt dafür, dass schöne Blumen angesetzt sind.

. Hans Geissbühler fragt, ob der Gemeinderat einmal den Unterhalt des Gemeindehauses
in Betracht ziehen könnte. Vor einigen Jahren wurde die Fassade saniert, hätte es aber
schon wieder nötig. Hans Gränicher erwähnt, dass der Dachdecker bereits einen Auftrag
für die Sanierung des Daches erhalten hat. Der Gemeinderat nimmt dies so entgegen
und wird die nötigen Abklärungen treffen.

. Hedy Hubacher fragt an, ob evtl. ein Anschluss an das ebuxi möglich wäre. Eliane Bürki
erklärt, dass dies eine gute Idee ist, aber zurzeit ist das ebuxi ausgelastet. Christoph
Zysset erwähnt, dass sich die fahrzeuglosen Personen evtl. mit anderen Personen im
Dorf kurzschliessen könnten, es gäbe doch sicher immer eine Mitfahrgelegenheit. Fritz
Zürcher schlägt vor, eine Liste zu erarbeiten auf der Personen und deren Telefonnummer
aufgeführt sind, die gewillt sind, solche Fahrdienste zu leisten

. Thomas Gränicher bittet den Gemeinderat bezüglich der Parkierung bei den Jagdschüt-
zen zu intervenieren. Die Jagdschützen parkieren jeweils im hohen Gras. Evtl. könnten
Sie ja auf dem Weg entlang dem Bach (einseitig) parkieren. Dort würde die Parkiererei
auch keinen grossen Schaden anrichten. Der Gemeinderat nimmt dies so entgegen.

Versammlungsschluss: 20:30 Uhr

Im Namen der Einwohnergemeindeversammlung Inkwil

Gemeindepräsident: Gemeindeschreiberin:
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